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ese eUe ökumenisch ausgerichtete finden können und wollen In der tüchtigen
el VON Frauen für Frauen verste Ehefrau und Gutsherrin Spr Sag In der Klu-

sich als praktische Arbeitshilfe für biblisch gen Abigail (1 Sam r2'4 ); der istigen Ta
interessierte und engagıerte Frauen. DIe drei [L1ar Gen 38), der dienenden Schwieger-
Orte „Frauen, 1bel, Arbei umreilsen das mutter (Mk ;9'3) und den Frauen aus &i
Programm, das sıch die Herausgeberinnen 11a3a (Lk S, 1-3; 5 A0 der Sstandhalten
vor.  ME en DIe ände, die ZWEI- 1Zzpa (2 Sam ‚1-14) oder auch der Pro-
mal 1ImM Jahr erscheinen sollen, wollen The- phetin Marıa (Lk ‚ 6'55)‚ die In dieser Re1-
INen aufgreıfen, die VOT allem Frauen henfolge vorgestel werden, wobel der etz-
sprechen und die dazu beitragen, Frauen In te beıtrag ber dıe Prophetin zZugle1cC alls
auDens- und Biıbelfragen mehr Kompetenz Beıitrag ZU Advent oder einem Marılen-

verschaltien Hauptgegenstand ist die BI- fest verstanden werden kann. Abgerundet
Del, die MC [1UTr eiıne Fundgrube für YauU- wird dieser erste Band uUurc eıne allgemei-
enthemen ist, sondern auch Visıonen Ver- Einleitung In die ethoden der Bıbelar-
muittelt und Möglıichkeiten vertiefter SpI- beıit anhand des „Drei-Phasen-Modells“, das
rıtualität und Selbstfindung auTzel azu In seinen Grundzügen auf den Bibeltext
bedarf CS freilich geeıgneter een und Sut ehen; den Bibeltext verstehen; mıt dem B1ı-
durchdachter ethoden, die Sleichfalls hier eltext weıltergehen erläutert und Wre
angeboten werden und die al Gruppen In Hınwelse und Anregungen für die praktische
der Gemeinde und In der Bıldungsarbeit Arbeit nutzbar emacht wırd. DIe beiden Ver-
Seschnitten SINd. fasserinnen, Anneliese (SC Jangjährige
Der erste Band „Frauenbilder“ möchte eınen Referentin beim Kathı Bibelwerk, und MNEe-
ersten Zugang ZU Verstehen VON bıblischen Sret uttkammer, evangelısche Pfarrerıin In
Frauengeschichten schaffen, wobel vermut- Wıesbaden-Dotzheim, en schon ın YrunNne-
lich die 1€  a In der die Heılıge Schrift VOIN ren Veröffentlichungen dieser Thematik
Frauen pricht, der wenIıger Kundige hre Sachkenntnis unter BeweIls ESLE Was
überrascht. DIe fachlich Sut fundierten und diesem Beıtrag zugute omm
Iinformativen eıträge der LIeUN Autorinnen Was mich beim Lesen gelegentlich K ist
begnügen sıch NIC mıt trockener KLxXegese, dıie starke etonun der Unterschiede ZWI1-
sondern Schlagen iImmer wıleder die Brücke schen weiblicher und männlicher IC
ZUrTFr Alltagswirklichkeit VOIN Menschen MNSC- WEeISe, dıe SeWISS ICbestritten werden soll,
rer Tage mıt ihren pra  ischen Anregungen die aber auch hier wılieder einmal mıt den seit
Z Bibelarbeit, dıe 1ImM vorliegenden Fall der Jahren vorgebrachten eiıchen Argumenten
Frage nachgehen, In welchen der bıblischen In fast schon ermüdender Weılse pomtiert
Bilder sich Frauen VON eute noch wieder- herausgestellt wWIrd. Wenn ich eın Buch oder
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eıinen Aufsatz lese, interessiert mich persön- ukunft 11UTr vie] Erfolg hel Frauen und Män-

ern wünschen kann, denn unzweifelhaftlıch N1IC das Geschlecht, sondern das,
rüber der uUutor oder die Autorıin schreıiben, Ya s1e dazu bel, den unermesslichen eich-
und WIe Cl oder sS1e 05 sprachlich Papıer Lum der och besser auszuschöpfen, als
eDracC en Im (Ganzen esehen en eSs biısher schon seschehen ist
WITF e5 aber he]l dieser el mıt einer egQrUu-
isenswerten Inıtiative Lun, der INan für die ranz Kar/| Heinemann
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se legt In seinem rıtten Aufsatz- des Sibt cSs eıinen Grundstock des Ka-
band ZAUE Teil entlegenen Stel- 11O1S, dessen das Evangelium ist.

len ereıts veröffentlichte eıträge CXC- ra In seinem zweıten Beıtrag ach dem
getischen und bibeltheologischen Fragen Zeugnıs der orte Jesu In der Gemeinde. Fra-
VOTIT. Der einleıtende bisher unveröffentlichte gen der synoptischen Evangelıen behandeln
Aufsatz behandelt die 1mM ite] angezeıgte die folgenden beiden uiIisatze Jesu Bulsruf

dıe Reichen Markus 10,25 Par. und „Voll-Sachproblematik Hıer zeichnet nach, WIe
die Schriften des NTs entstanden sind und kommen-Sein“. Zur des auUs-
WIe CS Z biblischen Kanon sekommen ist evangelıums. DIie meılsten UulIsatze hbefassen
Er unterstreich zunächst, dass das Be- siıch mıt paulinischen Themen DIie erulun
kenntnis Jesus YISTUS den Schlüssel auf das GewIlissen In der paulinischen
Z Verständnis der alttestamentlichen Das Gesetz Christi Zur theologischen Be-
Schriften bot In YISTUS S1e INan den VO rundun christlicher 1ImM Galaterbrief;
Propheten angesagten Freudenboten De- Changes of Thought In Pauline Theology? SO-
kommen. Im IC des Evangeliums VO DEe- Reflections Paul’s Ethical eaCA1Nn: ıIn
kreuzigten und auferstandenen YISTUS e_ the Context of Hıs eology; Euaggelion the-
halten die Aussagen des ATs einen Paul’s Interpretation of the Gospel In Hıs
anz Das ass eutlic erkennen, dass Epistle LO the Romans:; Das Präskript des RÖ-
erst dıe Osterbotschaft klar MaC. dass merbriefes als theologisches Programm ; „Die
Christi Tod die Überwindung der un be- en zuerst und ebenso die Griechen“; St
deutet. Darın esteht das eıne Evangelıum, Peter’s Apostleshıp In the Judgement of ST
das 1mM In vielen Stimmen Wortomm Paul, the Apostle the entiles:; Petrus und
Im kEv ist mME jedoch anders als bel Pau- Paulus und Das paulınısche Vermächtnis
lus MI der Gekreuzigte und Auferstande- Zum paulinischen Charakter der Pastoral-
N  9 sondern die Botschaft der Herrschaft Gof- briefe
tes Inhalt des Evangelıums, das YISTUS De- sSetiz sich mıt der ese auseinander,
bracht hat DIie synoptische Yra: Ööst mıt dıe In den echten Paulinen ezeugte Theo-

der Zweiquellen-Hypothese Im AautTe 1e welse Wandlungen auf. Dagegen SD
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